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Auszug aus der Niederschrift 
Sitzung der Bezirksvertretung Osterfeld vom 23.06.2026 

 
 

8.4 Antrag Der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Osterfeld gemäß § 2 der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Stadt: Verbesserung der Verkehrssicherheit 
im Bereich der Gehwegführung an der Straße "Zur Eremitenklause" 
A/18/0988 
ungeändert beschlossen 

 
 
Herr Schepers begründet den Antrag und bittet um Prüfung, einen Fußweg an dieser Stelle zu 
errichten. 
 
 

Der Bezirksvertretung Osterfeld fasst einstimmig folgenden Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird gebeten, zu prüfen, ob an der Straße Zur Eremitenklause im Bereich der 
derzeit endenden Gehwegführung auf der gegenüberliegenden Straßenseite ein durchgehender 
Gehweg auf städtischer Fläche hergestellt werden kann. 
 
Dabei soll insbesondere geprüft werden, ob die vorhandene Fläche entlang der dort 
befindlichen Straßenbeleuchtung für eine sichere und nachvollziehbare Fortführung des 
Gehwegs geeignet ist, ohne die bestehende Fahrbahnbreite wesentlich einzuschränken. 
 
Die Verwaltung wird zudem gebeten, darzustellen, welche baulichen, verkehrlichen und 
wirtschaftlichen Voraussetzungen für eine Umsetzung erforderlich wären und mit welchem 
Kostenrahmen zu rechnen ist. 
 
Das Ergebnis der Prüfung soll in der nächsten Sitzung der Bezirksvertretung Osterfeld mit einer 
fachlichen Einschätzung und einer möglichen Umsetzungsvariante vorgestellt werden. 
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